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ue Sechnik des
geistigen CLrbeitens.

Jeden strebenden Kopfarbeiter ergreift zeitweise- die niederdrückende
Empfindung, dass die Denkarbeit Stillstehe, dass jeder Versuch der

Konzentration haltlos zerflattere.

Körperliche Arbelt schafft Hunger.
Der hungrige Mensch verdaut leicht
und vollständig. Geistige Arbeit
verbraucht ebenfalls Zellsubstanz, es
fehlt aber das Sicherheitsventil des
Hungergefühls. Wer geistig arbeitet,
überanstrengt sich öfter als der
Handarbeiter, weil ihn nervöse Erregung
über die ersten Zeichen der Abspannung

hinwegtäuscht.

Der Kopfarbeiter wird nur
geschätzt, wenn er über dem Durchschnitt

steht. Dauernd hochwertige
Leistungen sind aber nur möglich,
wenn die verbrauchte Zellsubstanz
sorgfältig ersetzt wird.

Ueberfütterung schliesst geistige
Regsamkeit aus. Was der Kopfarbeiter

braucht, ist nicht viel Nahrung,
sondern hochwertige Nahrung, wie
sie Ovomaltine bietet.

Eine Tasse Ovomaltine zum
Frühstück ist die Basis für eine
ergiebige Tagesleistung, eine Tasse
Ovomaltine abends beruhigt die
Nerven und ersetzt die verbrauchte
Spannkraft.

Machen Sie Ovomaltine zu Ihrem
täglichen Frühstück und erhalten Sie
damit die Uebereinstimmung
zwischen Ihrem Wollen und Ihren
Leistungen.
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